
ABesprechungen

abgekürzt geschriebenen W örtern, wıe 111l us den auf 1f" Taftfeln beigegebenen Specımina
ersehen kann. Dem nhalt nach ist das Jladgarı ıne Sammlung VO.  - Kirchenliedern, geordnet
nach dem. Kirchenjahr. Da IN Anfang der Hs und A Knde einıge Blätter fehlen, sind die

Gesänge vollständıg erhalten TST ab dem est, cdles hl Stephanus (26 Dezember) bis est

der Erzengel (12 November). Anschließend (S 186-212) folgen noch verschiedene Gesänge,
WwI1e ibakon1, dasadebelnı, cardgomanı (vergl dazu archnisvilı, (+eschichte der kirchlichen

georgischen Literatur, Chitta Jlel Vatıcano 1955, 4.50) und 454)
Das Buch ist. gleichermaßen wichtig für che Hymnologen, die 11UM den gesamten Text heser

alten Sammlung vollständig ın wissenschaftlich einwandtfreier Kdıtıon Verfügung haben,
für die Philologen n der sprachlichen KEigenheiten des Textes und Ur die Paläographen
gcnh der au ßerordentlich abgekürzten chreibweiıse der Hs Mıt dem Dank Il Prof. Sanidze
für vorliegende Ausgabe verbinden WIrT uUunNnsSsSere guten Wünsche, OTr mOöge noch recht viele se1iner

Vorhaben verwirklichen können.
Julius Aßfalg

Klene 11 (Red.) K‘art‘ul helnacert’a agcerıloba qop ’ ılı sgekles10
MUuZzeUMIS (A) kolek‘e‘1ns8a, tomı 12, Verlag Mec‘nıereba, Thbilissı 1976,
4A11 S DD Rubel

Unter der bewährten Redaktıon ONn Hrau Tof. Metreweli, der Direktorin des flıser

Handschriften-Institutes, haben Mitarbeiterinnen des Institutes dAiesen Katalog
erstellt, der e Handschriften 101 200 USs den Beständen des ehemaligen kirchlichen

Museums ın T'bilissı enthält nd damıit dcdie entsprechenden Abschnitte des alten Kataloges
Zordania, Opisanıe rukop1se] Tiflisskogo cerkovnogo muze]Ja I’ 'T’bilissı 1903, “ersetzt.

Band 1 des NEUCI1 Kataloges aıt, en Beschreibungen der Handschriften War

schon erschienen. Wenn auch über ıe Hälfte der ın Band 1° beschriebenen Handschriften

TSst dem angehört der noch UuUeTre. Datums ist, nthält cheser Katalog doch uch

ıne RBeihe wichtiger alter Handschriften WIE z.B das Mravalt avı Aus Klardzet’i (A 144,
Jh.), en großen omokanon (A 124, ı U, 12  1 J.  )! das Fragment eines alten

ladgarı (ÄA 190, Jh.), ein Synaxar (A 193, { 4M Jh.) un eın Prophetenlektionar für den

Jahreslauf (A 192, Wıe AuUuS dem chronologischen Verzeichnis 346f ersichtlich, gehören
Hss dem Hss dem 11 Hss dem J. Hss dem 12  %5 un Hss

dem Der Niedergang der georgischen ultur VO. bıs spiegelt sich uch

ın einer geringen Zahl VO. Hss Aaus cd1eser KEpoche wieder, während ın der Hälfte des

und VÜOX allem 1mMm e1nNn uer Aufschwung einsetzt. Der Inhalt des Bandes ist. durch

ausführliche Register 348-411) nach jeder Richtung hın erschlossen.
Be1l dem zügıgen Fortgang der Arbeıten ist. hoffen, daß uch für die Hss »01 1040

1ın absehbarer Zeıt, die Kataloge vorlegen und damıt der gesamte Bestand der georgischen
Hss ın 'T ’bilissı In einer allen wissenschaftlichen Ansprüchen genügenden Weılse beschrieben

se1n wird.
Juhus Aßfalg


